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Das Label THE SWISS LEADING  
HOSPITALS ist Zeichen für höchs-
te medizinische Qualität und 
eine Ethik fernab von rein wirt-
schaftlich orientiertem Handeln. 
Seit Oktober 2009 ist die Klinik 
Seeschau Mitglied der Schwei-
zer Klinikvereinigung, die sich 
an der Formel «Top-Qualität plus 
Erstklasshotel» orientiert.
Die Überweisung in ein Spital, ein 
bevorstehender Eingriff und der 
damit verbundene Klinikaufent-
halt sind für viele Menschen mit 
Ängsten verbunden. Umso wichti-
ger ist es, sich in guten und kom-
petenten Händen zu wissen. Mit 
der Auswahl eines THE SWISS 
LEADING HOSPITALS können die 

Patientinnen und Patienten sowie 
ihre zuweisenden Ärzte darauf 
vertrauen, dass die bestmögliche 
Qualität für ihre Gesundheit, ihren 
Komfort und ihr Wohlbefinden 
geboten wird. Dieses Verständnis 
von Qualität gehört in der Klinik 
Seeschau am Bodensee schon seit 
vielen Jahren zur Philosophie des 
Hauses. (Weiter Seite 2)

Persönliche Betreuung, freund-
licher Umgangston, vertrauens-
volle Atmosphäre und höchste 
medizinische Kompetenz – die-
se Werte schreibt sich jede Kli-
nik gern auf die Fahnen. Doch 
allein auf den Fahnen nützen sie 
nichts. Sie müssen unablässig 
gepflegt und gelebt werden, von 
jedem Mitarbeitenden, in jedem 
Bereich. Dies tun wir in der Kli-
nik Seeschau konsequent. Und 
mit der Info-Gazette SEESCHAU 
PLUS berichten wir regelmässig, 
wie wir unsere Philosophie Tag 
für Tag umsetzen und erlebbar 
machen. Die erste Ausgabe hal-
ten Sie nun in Ihren Händen. Ich 
wünsche Ihnen eine spannende 
und informative Lektüre. 

Christian Juchli
Direktor und 
Verwaltungsratspräsident



Positive MECON-Studie:  
sehr zufriedene Patienten
Die Klinik Seeschau stellt höchste 
Ansprüche an ihr medizinisches 
Leistungsspektrum und ihre Pfle-
gebetreuung. In der Belegarztkli-
nik ist ein Gremium erfahrener 
Fachärztinnen und Fachärzte für 
die medizinische Behandlung 
zuständig. Patienten profitieren 

davon, dass sie anstelle wechseln-
der Ansprechpersonen durchge-
hend vom Arzt oder der Ärztin 
ihres Vertrauens betreut werden 
– vom ersten Gespräch bis zur 
Nachbetreuung. Motivierte, kom-
petente Pflegekräfte sorgen in 
jeder Phase des Klinikaufenthal-

tes dafür, dass sich die Patienten 
rundum wohl fühlen. Ein Quali-
tätskonzept, das bei Patientinnen 
und Patienten gut ankommt – 
laut aktueller MECON-Patienten-
zufriedenheitsmessung 2008 / 
2009 gehört die Klinik Seeschau 
zum besten Viertel von 62 unter-
suchten Spitälern der Schweiz.

Als neues Mitglied von THE 
SWISS LEADING HOSPITALS 
gehört die Klinik Seeschau 
einer Klinikvereinigung an, die 
bereits auf zehn erfolgreiche Jah-
re zurückblicken kann. Die SLH 
wurde vor 10 Jahren mit dem 
Ziel gegründet, einen Verbund 

von erstklassigen und unabhän-
gigen Privatkliniken zu schaffen. 
Im Zentrum stand von Anfang an 
ein einzigartiges Qualitätsver-
ständnis und die Formel «Top-
medizin plus Erstklasshotel». Die 
Strategie der SLH verlangt von 
den Mitgliederkliniken ein kla-
res Leistungsprofil und ein ein-
zigartiges Qualitätsverständnis. 
Zentraler Punkt der SLH-Philo-
sophie ist die optimale Synergie 
zwischen medizinischen Spit-
zenleistungen, hervorragender 
Infrastruktur und höchster indi-
vidueller Betreuungsqualität. 
Heute gehören The Swiss Lea-
ding Hospitals 19 Kliniken in 
der Schweiz sowie zwei Spitäler 
im Ausland an.

SLH steht für höchste  
Qualität in allen Bereichen
Das strenge Qualitätskonzept von 
The Swiss Leading Hospitals SLH 
basiert auf EFQM-Standards und 
garantiert überdurchschnittliche 
Qualität in allen Bereichen. Der 
Schlüssel zur Aufnahme ist ein 
aufwändiges Qualitäts-Assess-
ment-Verfahren. Geprüft werden 
das Qualitätsmanagement, das 
ärztliche Akkreditierungsverfah-

ren, die medizinische Betreuung, 
die Pflegestandards, die Hotel-
lerie sowie administrative und 
infrastrukturelle Belange. Die 
SLH-Mitgliederkliniken zeichnen 
sich durch ein einzigartiges Qua-
litätsverständnis aus und stellen 
das Wohlbefinden der Patientin-
nen und Patienten in den Vorder-
grund. 
Das neue SLH-Mitglied Klinik 
Seeschau steht sowohl privat 
als auch halbprivat versicherten 
Patienten aus der ganzen Schweiz 
an 365 Tagen im Jahr offen. Die 
Aufnahme von Allgemeinpa
tienten ist gemäss Spitalliste des 
Kantons Thurgau auf sechs All-
gemeinbetten beschränkt. Auch 
Patienten aus den Nachbarlän-
dern Österreich und Deutsch-
land entscheiden sich gerne für 
die überschaubare Privatklinik 
in der reizvollen Landschaft des 
deutsch-schweizerischen Grenz-
gebiets der Städte Kreuzlingen-
Konstanz.

Sie möchten mehr zu unserem 
Qualitätskonzept wissen? 
www.klinik-seeschau.ch 
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Die Klinik Seeschau baut in 
intensiver Zusammenarbeit mit 
ihren Fachärztinnen und Fach-
ärzten die Kompetenz und Qua-
lität des Leistungsangebots 
kontinuierlich aus. Durch die 
Vernetzung mit führenden Spe-
zialisten erhalten Patienten eine 
noch höhere Behandlungsquali-
tät als bisher. Jüngstes Beispiel: 
Mit dem Fachbereich Urologie 
ist die Klinik Seeschau im inno-
vativen urologischen Netzwerk 
Uroviva eingebunden.
Unter dem Namen Uroviva haben 
Spezialisten der Urologie und 
urologische Fachabteilungen 
renommierter Schweizer Klini-
ken ein Netzwerk gebildet. Uro-
viva entwickelte sich inzwischen 
zu einem der grössten Fachzen
tren für Urologie in der Schweiz. 
Die Patienten der Klinik Seeschau 
profitieren von dieser intensiven 
Kooperation und Fachkompetenz 
in erster Linie durch eine umfas-
sende Behandlungsqualität in 
allen Bereichen der ambulanten 
und stationären Urologie. Die Ver-
netzung verstärkt den fachlichen 
Austausch der beteiligten Fach-
ärzte und gibt ihnen optimale Wei-

terbildungsmöglichkeiten. Das 
bedeutet für die Patienten der Kli-
nik Seeschau, dass sie immer auf 
dem neuesten Stand der Erkennt-
nisse behandelt werden und der 
hohen Fachkompetenz ihrer Ärz-
tin oder ihres Arztes vertrauen 
können. 

Qualität und Können vernetzt 
Ein weiterer Vorteil von Urovi-
va ist die Arbeitsteilung: durch 
die Vernetzung wird das gesam-
te Spektrum der urologischen 
Medizin abgedeckt. Patienten 
beiderlei Geschlechts können 
mit Erkrankungen des Harn- und 
Genitaltrakts innerhalb der Uro-
viva betreut werden. Einfühl-
same Beratungen und diskrete 
Gespräche sind besonders wich-
tig, wenn die Spezialisten zum 
Beispiel mit Störungen infol-
ge Krebs, männlicher und weib-
licher Inkontinenz, Steinleiden, 
Unfruchtbarkeit oder Impotenz 
konfrontiert werden. 
Oberstes Ziel ist die Erhaltung 
von möglichst viel Lebensquali-
tät unter Anwendung minimal- 
invasiver Verfahren. Das bedeu-
tet, dass notwendige operative 

Eingriffe mit Hilfe modernster 
chirurgischer Technik möglichst 
gewebeschonend durchgeführt 
werden. Innovative Computer-
technologie für Operation und 
Diagnostik unterstützen die be-
sonders geschulten Chirurgen. 
Für Patienten hat das zur Folge, 
dass sie weniger Schmerzen spü-
ren und sich in kürzerer Zeit als 
bisher regenerieren können. 

Da Vinci – Neue Ära der 
OP-Technologie
Die Klinik Seeschau ist mit dieser 
Kooperation in das innovative uro-
logische Uroviva-Netzwerk einge-
bunden. Dank dieser Kooperation 
haben die Patienten unserer Kli-
nik Zugang zu modernsten Opera-
tionstechniken. Neuestes Beispiel 
ist die revolutionäre Da Vinci-Tech-
nologie, bei welcher die radikale 
Prostataentfernung mittels scho-
nender Robotertechnik erfolgt. 
Die Ärzte des Uroviva-Netzwerks 
führen diese roboterunterstütz-
ten Operationen durch. Sämtliche 
kleineren und mittleren Eingriffe 
können mittels schonender und 
meist minimal-invasiver Opera-
tionstechnik an der Klinik See-
schau durchgeführt werden.  

Wie funktioniert 
die Da Vinci-
Technologie?

Das Roboter-System (Telemani-
pulator) für Operationen wur-
de nach dem Universalgenie  
Leonardo da Vinci benannt. 
Der Operateur sitzt dabei an  
einer Steuerkonsole und arbei-
tet mit Instrumentengriffen für 
jede Hand und mit mehreren 
Fusspedalen. Diese Bewegun-
gen werden vom Computer via 
Sensoren erkannt und über Ka-
belstränge an drei bis vier Ins-
trumentenarme weitergeleitet, 
die über dem Patienten plat-
ziert sind. 

Die Projektionen auf einem 
speziellen Monitor sieht der 
Operateur dreidimensional und 
bis zu 10-fach vergrössert. Ein 
Tremor-Filter, der das Zittern 
der menschlichen Hand un-
terdrückt, sorgt für eine hohe 
Präzision. Die Da Vinci-Techno-
logie kann nur von besonders 
erfahrenen und speziell aus-
gebildeten Chirurgen, wie den 
Spezialisten innerhalb der Uro-
viva, durchgeführt werden. Die 
Uroviva als eines der grössten 
urologischen Fachzentren der 
Schweiz bietet diese Methode 
in hoher Kompetenz an.

Spektrum

uroviva – der überregionale 
zusammenschluss von erfahrung 

und kompetenz

Weitere Informationen 
zu unserem Fachbereich 
Urologie und zur Kooperation 
Uroviva finden Sie auf 
unserer Homepage: 
www.klinik-seeschau.ch

SPEZ IALKL IN I K FÜR  UROLOG I E
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Viszeralchirurgie, Handchirurgie

Die Belegärzte der 
Klinik Seeschau

In der Klinik Seeschau können 
sich Patientinnen und Patienten 
absolut wohl und sicher fühlen. 
Das liegt einerseits am einzigar-

tigen Ambiente und hohen Kom-
fort, andererseits an der hohen 
fachlichen Kompetenz des 
behandelnden Personals. Bei 
den Belegärzten unserer Klinik 
handelt es sich um ausgewiese-
ne Kapazitäten ihres Fachs. 

Lernen Sie die Belegärzte der 
Klink Seeschau kennen – im 
persönlichen Kontakt oder im 
SEESCHAU PLUS. In jeder Info-
Gazette stellen wir eine Beleg-
ärztin oder einen Belegarzt der 
Klinik Seeschau vor. In dieser 

Ausgabe richten wir den Fokus 
auf Dr. med. Sami Khuri, den 
ärztlichen Leiter der Klinik See-
schau.

Gelebte Kompetenz auf einen Blick

CHIRURGIE 
Orthopädische Chirurgie

Dr. med. Sami Khuri
Ärztlicher Leiter, Facharzt FMH 
für orthopädische Chirurgie

Dr. med. Marco Niemann
Facharzt FMH für orthopädische 
Chirurgie und Traumatologie

Dr. med. Thomas Fiechter
Facharzt FMH für 
orthopädische Chirurgie

Dr. med. Alexander Rukavina
Facharzt FMH für orthopädische 
Chirurgie und Traumatologie des 
Bewegungsapparates

Dr. med. Susanne Mondy
Fachärztin FMH für Handchirurgie, 
Plastische Rekonstruktive 
und Ästhetische Chirurgie

Dr. med. Horst H. Grübmeyer
Facharzt für Plastische und 
Ästhetische Chirurgie
Facharzt für Chirurgie – Handchirurgie

Dr. med. Werner Neuer
Facharzt FMH für orthopädische Chirurgie 
Sportmedizin SGSM

Dr. med. Stephan Heinz
Facharzt FMH für orthopädische Chirurgie 
und Traumatologie des Bewegungs-
apparates, Manuelle Medizin SAMM

Dr. med. Peter Saurenmann
Facharzt FMH für Chirurgie, Schwerpunkt 
für Allgemeinchirurgie und Unfallchirurgie

Dr. med. Maria Ziembrowski
Fachärztin FMH für Urologie 
Schwerpunkt operative Urologie

Dr. med. Daniel Bruun
Facharzt FMH für Augenheilkunde, 
speziell Augenchirurgie

Urologie Ophthalmologie

Handchirurgie/Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie



Seit 2002 ist Dr. med. Sami Khuri  
in der orthopädischen Abteilung 
an der Klinik Seeschau tätig. Der 
erfahrene Facharzt ist seit 2004 
zugleich medizinischer Leiter 
unserer Klinik. Wir stellen Ihnen 
den vierfachen Familienvater 
näher vor.

Dr. med. Sami Khuri blickt inzwi-
schen auf über dreissig Jahre 
Berufserfahrung als Arzt zurück. 
Der in Jaffa geborene Palästi-
nenser kam nach der Matura in 
Kuwait als Student nach Wien. 
Hier studierte er das gesamte 
Spektrum der medizinischen Heil-
kunde und schloss 1976 erfolg-
reich mit dem Österreichischen 
Doktorat ab. Zwölf Jahre später 
folgte das Schweizer Staatsexa-
men an der Medizinischen Fakul-
tät in Zürich. Nur ein Jahr später 
wurde Dr. med. Sami Khuri der 
Facharzttitel für Orthopädische 
Chirurgie FMH verliehen. 
Mit seiner ersten Anstellung am 
Kantonsspital Münsterlingen zog 
es ihn als Assistenzarzt zum ers-
ten Mal in den Thurgau. Nach 
einer weiteren Assistenzarztstel-
le auf der Chirurgie des Kranken-

hauses Schwyz von 1978 bis 1979 
absolvierte Dr. med. Sami Khuri 
seine Facharztausbildung in der  
Orthopädischen Universitätskli-
nik Balgrist und an der Schult
hess-Klinik in Zürich. 1983 
kehrte er dann in den Thurgau 
zurück und wurde Oberarzt auf 
der Orthopädie am Kantonsspital 
Frauenfeld. Hier fand der vier-
fache Familienvater mit seiner 
Frau Vroni Khuri eine Heimat, 
der er bis heute treu geblieben 
ist. Nach einer zweijährigen 
Tätigkeit in einer Züricher Pri-
vatpraxis wurde Dr. med. Sami 
Khuri 1989 Leitender Arzt der 
orthopädischen Abteilung am 
Kantonsspital Frauenfeld, 1996 
ernannte man ihn zum Chefarzt. 
Seit 2002 führt Dr. med. Sami 
Khuri eine Privatarztpraxis im 
Schlossberg-Ärztezentrum und 

leitet die operative Orthopädie in 
der Klinik Seeschau. Über seine 
breit angelegte Fachkompetenz 
hinaus ist Dr. med. Sami Khuri 
Spezialist für künstliche Gelen-
ke in Schulter, Hüfte und Knie. 
Er verwendet dazu teilweise die 
minimal-invasive Operationsme-
thode, die sehr kleine OP-Schnit-
te ermöglicht.
Dr. med. Sami Khuri ist Mitglied 
zahlreicher renommierter Ärzte-
gesellschaften im In- und Aus-
land.

«Moderne OP-
Technologie ist nicht 
alles. Ich lege vor allem 
Wert auf die intensive 
persönliche Betreuung 
meiner Patienten.»
Dr. med. Sami Khuri 

Im Portrait: Dr. med. Sami Khuri
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Dr. med. Fuad Albash
Facharzt FMH für Anästhesiologie 
und Schmerztherapie

Dr. med. Heike Agnes-Marie 
Beesen-Böckling
Fachärztin FMH für Anästhesiologie 

Dr. med. Urs Bühler
Facharzt für Anästhesie 
und Intensivmedizin FMH

Anästesie und Schmerztherapie

Gynäkalogie und Geburtshilfe  
Gynäkologie/Geburtshilfe

Dr. med. Alfred Meyer
Facharzt FMH für Gynäkologie und 
Geburtshilfe FMH für gynäkologische En-
dokrinologie und Reproduktionsmedizin

Dr. med. Andrea Mohr
Facharzt FMH für Gynäkologie und Ge-
burtshilfe, speziell Reproduktionsmedi-
zin und gynäkologische Endokrinologie

Dr. med. Yvonne Bienwald
Fachärztin FMH für Gynäkologie und 
Geburtshilfe, Subspezialität plastische 
und onkologische Brustchirurgie
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B wie
Brust-Spezialisten-Team 
Seeschau

Brusterkrankungen sind ein 
äusserst sensibles Thema, das 
die Betroffenen nicht nur ober-
flächlich berührt, sondern tief in 
ihr Inneres vordringt. Entspre-
chend wichtig ist eine achtsame 
Behandlung, geprägt von Empa-
thie und Respekt. Mit dem Brust-
Spezialisten-Team verfügt die 

Klinik Seeschau über eine Equi-
pe mit ausgewiesenen Fachper-
sonen, die eine einfühlsame und 
persönliche Betreuung mit spezi-
fischem Sachverstand zu verbin-
den wissen. Kompetent besetzt 
mit Gynäkologie-Spezialisten so- 
wie Fachärztinnen und Fachärz-
ten der Rekonstruktiven Plas- 
tisch-Ästhetischen Chirurgie, ge- 
währleistet das Brust-Spezialis-
ten-Team Seeschau eine best-
mögliche Versorgung.

Abgedeckt wird dabei das gesam- 
te Spektrum der Brustchirurgie. 
Im Rahmen von ganzheitlichen 
und zugleich wirtschaftlichen 
Behandlungskonzepten auf neu-
estem medizinischem Kenntnis
stand kommen modernste Dia- 
gnostik- und Behandlungstech- 
niken zum Einsatz. Für die 
Spezialdiagnostik und mögliche 
postoperative Verfahren wie etwa 
Chemo- oder Hormontherapien 
arbeitet das Brust-Spezialisten-

Team Seeschau eng mit relevan-
ten Fachspezialisten ausgewählter 
Institute zusammen. 
Durch die ebenso feinfühlige wie 
professionelle Behandlung erle-
ben die Patientinnen in der Klinik 
Seeschau eine hohe Betreuungs-
qualität. Das Schaffen einer Atmo-
sphäre des Vertrauens ist dabei 
ebenso selbstverständlich wie ein 
Höchstmass an Diskretion. 

Das Brust-Spezialisten-Team Seeschau

Dr. med. Alfred Meyer
Facharzt FMH für Gynäkologie und Geburtshilfe

Dr. med. Andrea Mohr
Facharzt FMH für Gynäkologie und Geburtshilfe

Dr. med. Yvonne Bienwald
Fachärztin FMH für Gynäkologie und Geburtshilfe, Subspezialität 
Plastische und Onkologische Brustchirurgie

Dr. med. Susanne Mondy
Fachärztin für Plastische und Ästhetische Chirurgie, Handchirurgie

kis - erweiterung
Eine gute Partnerschaft 
trägt Früchte

Die Klinik Seeschau vertraut beim 
neuen Klinik-Informations-Sys-
tem (KIS) auf die Innovationskraft 
von Ines Informatik+Consulting 
und PORaBo-Consulting. Die be-
währte Zusammenarbeit der bei-
den Unternehmen hat ein weg-
weisendes, prozessorientiertes 
Klinik-Informations-System her-
vorgebracht, das ohne Schran-
ken den Behandlungsprozess wi-
derspiegelt und unterstützt. Der 
langjährige Einsatz verschiede-
ner Module in der Klinik See-
schau führte im Sommer 2007 
zu einer Ist-Analyse. Ziel war es, 

den Prozess im Hinblick auf eine 
bessere Nutzung vorhandener 
Software und den allfälligen Ein-
satz weiterer Module des Ines-
PORaBo-KIS zu untersuchen.
Ein Hauptanliegen war es, alle 
internen Dokumentationen und 
externen Dokumente im EDV-
System hinterlegen zu können. 
Deshalb wurde beschlossen, in 
der Pflege von LEP2v auf LEP3® 
zu wechseln und das EPA-AC- 
Assesmentinstrument® einzu-
setzen, die elektronische Medi-
kamentenverordnung, basierend 
auf HOSPINDEX® (von e-Me-
diat), und die allgemeinen Ver-
ordnungen sowie Vitalwerte ein-
zuführen. Gleichzeitig sollte das 
bestehende Dokumentationssys-

tem weiter ausgebaut und um 
eine strukturierte Datenerfas-
sungsmaske ergänzt werden. 

Erfolgreiche Umsetzung
Zur Umsetzung der KIS-Erweite-
rung wurde seitens der Klinik ein 
Projektteam aus Mitarbeitern der 
Pflege und der Administration 
aufgestellt, welches das Projekt 
gemeinsam mit der Firma Ines 
Informatik bearbeitete. 
Inzwischen wird das InesKMS 
erfolgreich im ganzen Hause ein-
gesetzt. Alle Verordnungen ge-
schehen elektronisch, die Integ-
ration der ärztlichen Verordnung 
in die Pflege ist vollumfänglich 
erreicht. Die Vitalwerte können 
integriert aufgerufen und bear-

beitet werden, die Laborwerte 
sind online abrufbar. Der Zeitauf-
wand für die Erfassung der Ver-
ordnungsdaten im System wurde 
für die Ärzte in mehreren Schrit-
ten minimiert. Geplant ist zu-
dem, den Prozess der Anmeldung 
aus den Arztpraxen über direkte 
Falldatenschnittstellen zu regeln 
und zu optimieren.

Hintergrund
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frische energie 
Die neue klimafreundliche 
Energiezentrale der Klinik 
Seeschau 

Für eine moderne Privatklinik 
wie die Klinik Seeschau ist die 
Energieversorgung ein wichtiges 
Thema. Vom OP-Saal über das Pa-
tientenzimmer bis in die Cafeteria 
und die Büros entsteht täglich 
ein hoher Energiebedarf, der rei-
bungslos gedeckt werden muss. 

Mit einem gesamtheitlichen und 
nachhaltigen Energiekonzept geht 
die Klinik Seeschau nun auch in 
der Wärme- und Stromversor-
gung neue Wege: Der Ausstoss 
von bislang 176 Tonnen CO2 pro 
Jahr wird auf zukünftig 66 Ton-
nen und damit um 2⁄3 reduziert. 
Eine umweltschonende Pellets-
feuerung sorgt in Kombination 
mit einem Backup und einem 
Spitzenerdgaskessel für umwelt-
schonende Energie. 

Um den Stromverbrauch nach-
haltig zu reduzieren, wurden alle 
Heizungsgruppen inklusive Fern-
leitungen mit Energiesparpumpen 
der Klasse A ausgerüstet. Beide 
Blockheizkraftwerke können auch 
im Inselbetrieb gefahren werden, 
so dass jederzeit die Wärme- und 
Stromversorgung gewährleistet 
ist. Damit fliesst in der Klinik See-
schau in allen Bereichen frische 
und besonders klimafreundliche 
Energie. 

Vertraute begleitung
Besucher herzlich willkommen

Eine Klinik ist kein Zuhause. Sie 
kann und soll es auch gar nicht 
sein. Der Aufenthalt ist vorüber-
gehender Natur und dient der 
Gesundung und Erholung. Trotz-
dem können sich die Patientin-
nen und Patienten in der Klinik 
Seeschau wohl und sicher auf-
gehoben fühlen, dank einer per-
sönlichen Betreuung und einer 
privaten Atmosphäre. Einen 
wertvollen Beitrag zum Wohlbe-
finden leisten zudem Besuche 

von Verwandten und Freunden. 
Sie verkürzen den Aufenthalt 
und unterstützen die Genesung. 
In unserer Klinik können Patien-
tinnen und Patienten den ganzen 
Tag hindurch Gäste empfangen, 
in ihrem Zimmer oder in der 
Cafeteria. Auch gemeinsames 
Speisen ist auf Wunsch jederzeit 
möglich. Und natürlich überneh-
men wir auch gerne die Reser-
vierung von Hotelzimmern für 
Begleitpersonen.

Zu Gast

Info
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im blick
Qualität in Blau

Mit ihrem neuen Erscheinungs-
bild hat die Klinik Seeschau ihre 
Philosophie von umfassender 
Qualität attraktiv verpackt. Die 
gesamte Kommunikation erhielt 
neue Botschaften, einen eige-
nen Stil und einen farblich mar-
kanten Auftritt – eben typisch 
Seeschau.
Die Klinik Seeschau ist eine jung 
gebliebene Sechzigerin! Seit über 
sechs Jahrzehnten steht die Pri-
vatklinik für eine beständige Ent-
wicklung, was Qualität, Quali-
tät und Ambiente betrifft. Viel 
wurde erreicht in all den Jahren, 
doch man ruht sich nicht auf den 
Lorbeeren aus. In allen Berei-
chen geht Klinikleiter Christian 
Juchli mit seinem Team unter 
dem Slogan «Menschlich nah.  
 

 

Kompetent und privat» neue 
Wege, um das Erreichte noch wei-
ter zu verbessern.
Dieser Prozess wird auch nach 
aussen deutlich sichtbar: Ein 
neues Erscheinungsbild sorgt für 
frischen Wind in den Informa
tionsmitteln und im Internet. Das 
Logo erhielt ein sanftes «Facelif-
ting» und bringt mit abgestuf-
ten Blautönen eine frische Som-
merbrise vom Bodensee in den 
Klinikalltag. Genauso sommer-
lich leicht präsentieren sich die 
neuen Broschüren. Mit Image-
prospekt, Fachbereichsprospek-
ten und Leitbild ist ein informa-
tives Sortiment entstanden, das 
in einer emotionalen Bildsprache 
den typisch privaten Seeschau-
Charakter vermittelt. 

Klinik Seeschau online 
Immer wichtiger als Kommu-
nikationsquelle wird auch für 
die Klinik Seeschau das Inter-
net. Hier können sich nicht nur 
Patienten aus der Schweiz, aus 
Österreich und Deutschland 
umfassend über alle Leistun-
gen und Services informieren. 
Auch Versicherer und zuweisen-
de Ärzte finden auf der neuen 
Homepage wertvolle Anregun-
gen und erhalten Einblick in die 
Behandlungsqualität der Klinik 
Seeschau. Die übersichtliche 
Menüführung ermöglicht Besu-
chern, sich schnell und einfach 
zurechtzufinden – so wie sie es 
auch in der Klinik selbst erleben 
können. Die Inhalte sind infor-
mativ und anschaulich aufberei-
tet. Nützliche Zusatzinformatio-
nen sowie Downloads aller Pub-
likationen und Formulare stehen 
zur Verfügung. 

Jenseits von afrika
Die Seeschau Zebras

Dr. August Juchli, Gründer der 
Klinik Seeschau, verbrachte lan-
ge Jahre in Afrika. Als er wieder 
an den Bodensee zurückkehrte, 
hatte er ein aussergewöhnliches 
Mitbringsel im Gepäck. Die Zeb-

ras mit ihren typischen Streifen 
sind seither zum besonderen 
Markenzeichen der Klinik ge-
worden. Auf den angrenzenden 
Grünflächen weidend, verleihen 
sie dem individuellen Seeschau-
Charakter eine weitere, einzig-
artige Dimension.

Besuchen Sie die Klinik 
Seeschau auch im Web unter 
www.klinik-seeschau.ch
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